
STU
N
D
EN

PLA
N

R
EFER

EN
TIN

N
EN

:
Theresa G

ansterer: M
otopädagogin, dipl. Bew

egungstrainerin für K
inder, K

indertanz- und K
inderfi

tness-trainerin, 
Ü

bungsleiter K
leikinderturnen, K

unst- und G
erätturnen, Jum

pingFit Instructor, Bokw
a Instructor

Brunhilde N
eum

ayer: M
ag., Tanz- und Bew

egungspädagogin, Trainerin Rhythm
ische G

ym
nastik - M

otopädagogin
W

olfgang „Bem
e“ N

eum
ayer: M

ag., Sportw
issenschafter, deutsche A

-Trainerlizenz - Lector der U
ni Sbg., 

Leiter Bew
egungsakadem

ie
Hartm

ut Schw
aiger: M

ag., Sportstudium
 (Lehram

t), staatl. D
iplom

trainer f. N
achw

uchs, Lector der U
ni Sbg. 

Zoltan Szabo: staatl. Trainerdiplom
 U

ngarn, deutsche A
-Trainerlizenz - Salzburger Landestrainer

Veranstalter: Salzburger Fachverband für Turnen gem
einsam

 m
it dem

 A
SV

Ö
- Salzburg. D

ie aktuellen und w
ichtigen Inform

ationen zu dieser V
eranstaltung w

erden auf den H
om

epages des SFT (w
w

w
.turnensalzburg.at) und

 

des A
SV

Ö
- Salzburg (w

w
w

.asvoe-sbg.at) veröffentlicht. M
ehr Infos und D

etails zu ReferentInnen und K
ursen w

w
w

.bew
egungsakadem

ie.net

Vereinsberatung
Fortbildung
Trainingsunterstützung

Vereinsberatung
Fortbildung
Trainingsunterstützung

Kosten Sbg. Turntag: 	
für SFT, A

SV
Ö

- Sbg., PH
- Sbg. - pro Person – € 60,- (inkl. M

ittagessen)
sonstige Teilnehm

erInnen      - pro Person – € 80,- (inkl. M
ittagessen)

Anm
eldung: 	

bis Freitag, 06. 02. 2015 per M
ail an die SFT- G

eschäftsstelle:  
turnen-sft@

drei.at m
it A

ngabe der gew
ünschten Einheiten

  
(N

r. angeben!). 
Einzahlung: 	

 
auf das K

onto des SFT bei der  
Salzburger Sparkasse  
IBA

N
: A

T58 2040 4000 0002 5494,       
BIC: SBG

SA
T2SX

X
X

  
(Zahlungsbestätigung ist zum

 K
urs m

itzubringen!)
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 SALZBURGER  

TURNTAGE 

SAMSTAG, 21. FEBRUAR 2015

ULSZ- RIF; HARTMANNWEG 4 – 6, 5400 HALLEIN
Zeit

Turnhalle
G

ym
nastikhalle

LA
-H

alle
Sem

inarraum
 3

08:30 - 09:00
Eintreffen der Teilnehm

erInnen/ A
nm

eldung

09:00 - 09:20
Begrüßung, Eröffnung, Einstim

m
ung (Turnhalle)

09:30 - 10:50
(11) Reck: Knieab-/-auf-

schw
., M

ühle, Sitzum
schw

.                  
H

artm
u

t Sch
w

aig
er

(12) Boden: Rondat - Flick - Salto                   
Zo

ltan
 Szab

o

(13) Rituale in 
Bew

egungseinheiten f. 0 - 6 j. 
Th

eresa G
an

sterer

(14) Bedeutung der Bew
. für 

geistig- körperl. Entw
icklung                                       

B
em

e N
eu

m
ayer

11:00 - 12:20

(21) Reck: H
üftum

schw
g.  

vl vw
, U

nterschw
ung, 

A
usgrätschen 

B
em

e N
eu

m
ayer

(22) Boden: Ü
berschlag - Salto                    

Zo
ltan

 Szab
o

(23) M
otopädagogik: 

W
as ist das eigentlich? 

Th
eresa G

an
sterer

(24) Bew
egungskorrektur 

und Fehler sehen im
 Turnen 

H
artm

u
t Sch

w
aig

er

12:20 - 13:30
M

ittagessen und -pause

13:30 - 14:50
(31) Kurbetbew

egun -
gen an versch. G

eräten                        
Zo

ltan
 Szab

o

(32) Balken: 
H

andstand, Rad, Rolle, Flick 
B

em
e N

eu
m

ayer

(33) Bew
egungsspiele 

für Kinder 3 - 9 j. 
Th

eresa G
an

sterer

(34) M
initram

polin: Sicherheit und Schule                                     
H

artm
u

t Sch
w

aig
er

14:50 - 15:10
Kaffeepause

15:10 - 16:30
(41) Reck vom

 
Schw

ingen zur Riesenfelge                             
Zo

ltan
 Szab

o

(42) G
ym

nastische 
G

rundlagen im
 Turnen 

B
ru

n
h

ild
e N

eu
m

ayer

(43) W
ahrnehm

ungsförderung 
im

 Kinderturnen 
Th

eresa G
an

sterer

(44) Lehrer-/Trainerforum
 

B
em

e N
eu

m
ayer/H

artm
u

t Sch
w

aig
er

16:40 - 18:00
(51) Kreative Bew

egungsland-
schaften 

Th
eresa G

an
sterer

(52) Bal.: kreatives Erarbei-
ten gym

nast. Elem
ente (T10)                        

B
ru

n
h

ild
e N

eu
m

ayer

(53) M
initram

polin                                       
H

artm
u

t Sch
w

aig
er

--------------------

18:00 - 18:15
Schlußrunde/ Turnhalle



Die „Salzburger Turntage“ gehen in ihr 2. Jahrzehnt!
Mit Beginn des Sommersemesters hält der Salzburger Fachverband für Turnen gemeinsam mit dem ASVÖ- 
Salzburg und der PH- Salzburg den 11. Salzburger Turntag ab. Die Bewegungsakademie konnte wieder als 
Partner für diese Veranstaltung gewonnen und mit der Durchführung betraut werden. 
Diese Fortbildungsveranstaltung versorgt LehrerInnen sowie Vereine bzw. deren ÜbungsleiterInnen, Vortur-
nerInnen und AmtswalterInnen mit neuen Ideen, Schwung und Elan. Der umfassende Stundenplan bietet 
einen Einblick in die verschiedenen Möglichkeiten der Stundengestaltung, die Methodik des Turnens und 
bringt theoretisches Hintergrundwissen unter vielfältigen Gesichtspunkten. 

Lasst Euch überzeugen und inspirieren! 

Gerätturnen
(11) Reck: Kniehangab-/-aufschwung, Mühle Sitzum-
schwung
Diese „einfachen“ Elemente des Reckturnens können mit 
der richtigen Methodik schnell erlernt werden und helfen 
Einsteigern im „Turn10“ am Reck Grundpunkte zu sammeln. 
Hartmut Schwaiger

(12) Boden: Rondat - Flick - Salto
Bei dieser Einheit werden nicht nur die einzelnen Elemen-
te methodisch erarbeitet, sondern es wird aufgezeigt, wie 
diese rückwärts gerichteten Elemente sinnvoll in Kombinati-
onen zu trainieren sind.
Zoltan Szabo

(21) Reck: Hüftumschwung vl. vw., (Felg-) Unter-
schwung, Ausgrätschen
(Turn10-) Elemente des Reckturnens, die am niederen Reck/ 
unteren Holm geturnt werden können, stehen bei dieser 
Einheit im Vordergrund. Speziell der Unterschwung stellt für 
viele noch immer eine große Herausforderung dar.
Beme Neumayer

(22) Boden: Überschlag - Salto
In dieser Einheit stehen die vorwärts gerichteten akrobati-
schen Kombinationen im Vordergrund. Zuerst werden die 
einzelnen Elemente methodisch erarbeitet und dann ge-
zeigt, wie sie in Kombination zu trainieren sind
Zoltan Szabo

(31) Kurbetbewegungen an verschiedenen Geräten
Das Kurbet hat an vielen Geräten eine sehr große Bedeu-
tung und beschleunigt das Turnen ungemein. Erst eine 
perfekte Kurbettechnik macht vieles an den Geräten Boden, 
Balken, Barren und Reck/Stuba möglich. Das schnelle Erler-
nen der Kurbetbewegung und der Einsatz in verschiedenen 
Elementen werden vermittelt.
Zoltan Szabo

(32) Balken: Handstand, Rad, Rolle, Flick-Flack
Ausgehend von einer sauberen Technik am Boden, werden 
die akrobatischen Elemente Handstand mit Aufrichten, 
Rad, Rolle und Flick-Flack am Balken erarbeitet.
Beme Neumayer

(41) Reck vom Schwingen zur Riesenfelge
Schwingen und (Riesen-)Felgen sind die Elementgruppen, 
die derzeit das Reck- und Stufenbarrenturnen beherrschen. 
Mit der richtigen Methodik stellen diese Elemente keine so 
hohen Anforderungen und können auch von T10- TurnerIn-
nen erlernt werden!
Zoltan Szabo

(42) Gymnastische Grundlagen im Turnen
Erarbeiten von Haltung, Spannung, Kraft und Beweglich-
keit als Voraussetzung für technisch sauber geturnte Ele-
mente.
Brunhilde Neumayer

(52) Balken: kreatives Erarbeiten gymnastischer Ele-
mente (Turn10)	
Stände, Drehungen und Sprünge für Anfänger und Fortge-
schrittene. Kreative Formen des Erarbeitens von wichtigen 
Bewegungskriterien dieser Elemente am Balken. Empfeh-
lenswert für diese Einheit ist der Besuch von „Gymnastische 
Grundlagen“!
Brunhilde Neumayer

(53) Minitrampolin	
Einführung in das Minitrampolinturnen für Schule und 
Verein unter Beachtung der Sicherheit (siehe Theorie - (34) 
Minitrampolin: Sicherheit und Schule)  sowie dem Gesichts-
punkt der Leistungssteigerung.
Hartmut Schwaiger

Allgemeines Kinderturnen
(13) Rituale in Bewegungseinheiten für Kinder von 0 – 
6 Jahre	
Rituale geben Kindern Sicherheit und machen sie selbstbe-
wusst. Auch in Bewegungseinheiten finden sie ihre An-
wendung. Vom Begrüßungstanz bis hin zum Abschlussvers 
werden praxiserprobte Rituale vorgestellt.
Theresa Gansterer

(23) Motopädagogik: Was ist das eigentlich? Anwen-
dung in der Praxis.	
Es wird ein Einblick in die Welt der Motopädagogik bzw. 
Psychomotorik gegeben und Beispiele bzw. Praxis-anwen-
dungen vorgestellt. Alltagsmaterialien kommen dabei zum 
Einsatz.
Theresa Gansterer

(33) Bewegungsspiele für Kinder von 3 – 9 Jahren	
Bewegungsspiele können im Kinderturnen vielfältig einge-
setzt werden. Lauf-, Fang-, Musik-Stopp-, Kooperations-, 
Ballspiele und vieles mehr fördern die Ausdauer, Geschick-
lichkeit und soziale Kompetenz.
Theresa Gansterer

(43) Wahrnehmungsförderung im Kinderturnen	
Die Wahrnehmungsförderung kann im Kinderturnen be-
sonders gut eingesetzt werden und gibt den Kindern die 
Möglichkeit sich so richtig zu „spüren“. Außerdem werden 
Entspannungsvarianten für Kinder vorgestellt.
Theresa Gansterer

(51) Kreative Bewegungslandschaften	Kreative Bewe-
gungslandschaften werden in unterschiedliche Themen-
turnstunden verpackt und so angepasst, dass sie sowohl für 
Einjährige, als auch für Zehnjährige spannend und attraktiv 
sind.
Theresa Gansterer

Theoretische 
Hintergrundinformationen

(14) Die Bedeutung der Bewegung für die geistig- 
körperliche Entwicklung	
Wie bedeutend ist Bewegung für Kinder und in welchem 
Zusammenhang steht sie mit der geistig- körperlichen 
Entwicklung?
Beme Neumayer

(24) Bewegungskorrektur und Fehler sehen im Turnen	
Welche Strategien und „Tricks“ gibt es bei der Bewegungs-
korrektur bzw. was hilft beim „Fehler sehen“ im Turnen. 
Theoretisches Hintergrundwissen werden mit viel Erfah-
rung in diesem Referat gepaart! 
Hartmut Schwaiger

(34) Minitrampolin: Sicherheit und Schule	
Es herrscht noch immer Unklarheit darüber, wie das Minit-
rampolin in der Schule und letztendlich auch im Verein ein-
gesetzt werden darf. Sicherheitsbestimmungen für Schule 
und Verein werden erläutert.
Hartmut Schwaiger

(44) LehrerInnen-/ TrainerInnenforum	
Hier können individuell Probleme des alltäglichen Turntrai-
nings gestellt werden und es werden gemeinsam Lösungen 
diskutiert. Bringt eure Fragen bzw. Videos mit! Speziell auf 
das Aufzeigen von unterschiedlichen Ansätzen und Strate-
gien zur Problemlösung wird besonderer Wert gelegt.
Beme Neumayer/ Hartmut Schwaiger

Dauer pro Einheit: 
jeweils 80 min. - es handelt sich um Aktivkurse, d.h. jede/r 
TeilnehmerIn macht im Rahmen ihres/ seines Leistungs-
vermögens selbst mit!
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